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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

rückblickend auf die letzte Personalversammlung wollen wir noch einmal die 
wichtigsten Aussagen des Präsidenten und der Kanzlerin festhalten: 

1. Es ist ein echter Aufwuchs geplant, also auch Schaffung von zusätzlichen 
Stellen; 

2. Dazu muss sich die Grundfinanzierung der Hochschulen verbessern; 

3. Auch Hochschulen benötigen Nachwuchs und Fachkräfte, die Hochschule 
wird Konzepte dazu entwickeln; 

4. Es stehen Gelder aus verschiedenen Förderprogrammen zur Verfügung: 
Berliner Innovations- und Qualitätsoffensive (3,6 Mio € über 4,5 Jahre), 
Innovative Hochschule des BMBF, Hochschulpakt etc.; 

5. Ein wesentliches Problem dieser Fördergelder ist jedoch, dass sie zeitlich 
begrenzt sind und somit auch die Entwicklung der Hochschule sich nicht 
verstetigen kann; 

6. Die Konzepte zur Personalentwicklung sollen überarbeitet werden; 

7. Förderung von Leistungsstärke ist der HL wichtig; 

8. Möglichkeiten zur Karriereentwicklung schaffen, davon profitiert auch die 
Organisationsentwicklung; 

9. Die Beteiligung der Arbeitnehmervertretung ist eine wesentliche 
Voraussetzung für den angestrebten Wandel. 

Auch die Vereinbarungen zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement (BGM) 
werden als eine wichtige Maßnahme verstanden. Um auch Eure Meinungen und 
Anforderungen dazu in die Diskussion einfließen lassen zu können, möchten wir 
das für die PV am 8.6. geplante World Café nachholen. Wir planen dazu je 
Standort eine 2-stündige Teilpersonalversammlung. Bitte merkt Euch Montag, 
den 26. September, 10 – 12 Uhr , vermutlich Alte Bibliothek in Schöneberg und 
Dienstag, den 27. September 10 – 12 Uhr  im Audimax in Lichtenberg vor. 
Offizielle Einladungen folgen noch. 

Das Dilemma der fehlenden Grundfinanzierung äußert sich in einem stetig 
wachsenden Anteil der befristet Beschäftigten. Der Arbeitgeber kneift also vor der 



Verantwortung und wälzt das unternehmerische Risiko auf die Beschäftigten ab.  
Eine Neuorientierung der Arbeitgeberseite wird man nur über politische 
Kampagnen erreichen. Dieser Aufgabe werden sich Beschäftigte und 
Arbeitnehmervertretungen gemeinsam stellen müssen. 

Für mögliche Fragen stehen wir Euch in unserer Sprechstunde zur Verfügung. 

 
Einen flotten Sommer wünscht 

Euer Personalrat 


